WifoA/007/2011-2016

Niederschrift tiiber die 6ffentliche Sitzung
des Wirtschaftsforderungs- und Fremdenverkehrsausschusses
vom 26.01.2016

Beginn: 15:00 Uhr Ende: 16:45 Uhr

Anwesend sind:

Entschuldigt fehlen:

TOP 1 Eroffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemaRen VorlNr.
Ladung und der Beschlussfahigkeit

Vorsitzende RF Bassen erdffnet die Sitzung und begrifdt die Gaste und die Presse. Sie stellt
die ordnungsgemafe Ladung und die Beschlussfahigkeit fest.

TOP 2 Feststellung der Tagesordnung und der dazu vorliegenden VorlNr.
Antrage

Es gibt keine Anderung zur Tagesordnung.

TOP 3 Genehmigung der Niederschrift vom 07.01.2015 VorlNr.

Die Niederschrift vom 07.01.2015 wird bei vier Enthaltungen einstimmig genehmigt.

TOP 4 Pflichtenbelehrung nach § 43 NKomVG und Verpflichtung des  VoriNr.
hinzugewahlten Mitglieds nach § 60 NKomVG

Da der hinzugewahlte Herr Stefan Fink nicht anwesend ist, wird dieser TOP 4 verschoben.

TOP 5 Wahl der/des stellvertretenden Ausschussvorsitzenden VorlNr.
0896/2011-2016

Auf Antrag des RH Eike Holsten wird der Tagesordnungspunkt 5 gestrichen.

TOP 6 Kurzberichte aus dem Heimathaus VorlINr.

wifsa/007/2011-2016 vom 26.01.2016 Seite 1 von 4



Frau Putz stellt die Statistik des Heimathauses vor. Dann ist ein ,Koffermarkt® (Trodelmarkt)
geplant. Die Zahl der Trauungen im Heimathaus steigt stetig an. Viele neue Mark-
te/Veranstaltungen finden im Heimathaus statt.

Nach einigen Fragen bedankte sich die Vorsitzende bei Frau Ptz fur die Ausfihrungen.

TOP 6.1 Sammlung historischer Giiter VorlINr.

Frau Gotze bedankt sich fir die Einladung. Sie berichtet (iber das Team ,Sammlung histori-
scher Giter und deren Aktivitdten. Umgestaltung der ... und der Vorstellung dieses Projek-
tes an die Forderer, am 15.04. Am 26.04. fand der Tag der offenen Tir statt. Es gab mehrere
Anfragen zu Sammlungsobjekten, die schnell beantwortet werden konnten dank der Inventa-
risierung der Sammlung. Es gab Anfragen zur Aufnahme von Gegenstanden in die Samm-
lung. Bei Gegenstanden, die eine belegte Geschichte haben, ist dies auch geschehen. Frau
Gotze erwahnt auch den Fund der Schaferbibel, die im Sommer an den Schéaferverein tUber-
geben werden konnte. Sie gibt noch einen kurzen Ausblick auf das Jahr 2016. U.a. soll der
Magazinbestand online zuganglich gemacht werden. Aufderdem soll jeden zweiten Sonntag
im Monat das Heimathaus fiir die Offentlichkeit gedffnet werden.

Nach einigen Fragen dankt die Vorsitzende Frau Goétze fiir den Beitrag.

TOP 6.2 Veranstaltungsmanagement VorlNr.

Die Vorsitzende stellt fest, dass alle zu diesem TOP anfallenden Punkte von Frau Putz
schon in TOP 5 berichtet worden sind.

Der Burgermeister bedankt sich ausdricklich fur die von Frau Ptz und Frau Gotze geleiste-
te Arbeit.

TOP 7 Haushalt 2016 - Produkte 00-571 Wirtschaftsforderung, 01-575 VoriNr.
Tourismus, 04-573 Markte und 06-111-05 Heimathaus Roten-
burg (Wiimme)

Frau Nadermann nimmt zum Haushalt 2016 Stellung. Sie erwahnt im Besonderen das TZEW
(Technologiezentrum Elbe-Weser) und seine Aufgaben zu dem die Stadt Rotenburg 6000,--
€ dazu gibt.

RH Holsten mochte wissen, ob das TZEW zuriickmeldet, welche Firmen das TZEW in An-
spruch nehmen und wie viele Unternehmen in 2015 das waren.

Frau Nadermann bejaht dies. Da 2015 noch keine Férderzusage vorgelegen habe, sei die
Kommunikation insbesondere im 2. Halbjahr eingeschrankt gewesen, so dass im Jahr 2015
nur sechs oder sieben Unternehmen Kontakt zum TZEW hatten.

RF Behr bittet, die Zahlen fiir 2014 dem Protokoll beizufiigen, da die Zahlen fir 2_(_)15 nach
Frau Nadermanns Aussage nicht reprasentativ seien. Frau Nadermann sagt die Ubersicht fur
die Finanzausschusssitzung zu.

RF Bassen mdchte wissen, wie die Firmen auf das TZEW aufmerksam werden.

Frau Nadermann kann dazu mitteilen, dass die Firmen Gber Mailings kontaktiert angeschrie-

ben werden, es gibt Veranstaltungen, zu denen die Firmen kommen kénnen und das RWF
und die Wirtschaftsférderung des LK und der Kommunen stellen die Verbindungen her.
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RH Lauber schlagt vor, das TZEW, wie auch schon in friheren Zeiten geschehen, wieder
einmal einzuladen, damit sie ihre Arbeit vorstellen konnen.

Frau Nadermann stellt als ndchstes den Antrag auf einen Zuschuss von VTS vor.
BG Scherl-Zudse moéchte wissen, ob eine Kostenaufstellung von VTS flir 2015 vorlage.

Frau Nadermann weist darauf hin, dass die Abrechnung noch beim Steuerberater des VTS
sei und die Zahlen deshalb noch nicht vorlagen.

BG Scherl-Zudse stellt den Antrag, den Antrag der VTS auf die Liste fiur den Finanzaus-
schuss zu nehmen.
Der Antrag wird einstimmig angenommen.

Frau Nadermann stellt drei Antrdge zu Zuschissen seitens der Stadt vor, zum Nikolaus-
markt, zu der Veranstaltung ,Frihlingsflirt* und zur Aufstellung eines Kunstwerks auf der
FuRgangerzone von der IG-City-Marketing.

Vorsitzende RF Bassen unterbricht die Sitzung, um Fragen der RH und RF an Frau Gewiehs
von der IG-City-Marketing zu ermdglichen.

Mit Wiedereroffnung der Sitzung meldet sich Burgermeister Weber zu Wort. Er lobt das En-
gagement der |G-City-Marketing, der LEAS und Lions zum Nikolausmarkt.
Der Antrag zum Nikolausmarkt wird einstimmig angenommen.

RH Lauber stellt den Antrag, den Antrag der IG-City-Marketing fiir einen Zuschuss der Stadt
zum ,Fruhlingsflirt“ in den Finanzausschuss zu verweisen.

Der Antrag wird mit 2 Gegenstimmen und einer Enthaltung angenommen.

Fur den dritten Antrag der 1G-City-Marketing auf einen Zuschuss fir ein Kunstmotiv ,Roten-
burger Weihnacht 2016* stellt RH Lauber ebenfalls den Antrag, ihn in den FA zu verweisen.
Der Antrag wird mit 2 Gegenstimmen und 2 Enthaltungen angenommen.

Vorsitzende Bassen lasst Uber den TOP 6 - mit den herausgenommenen Punkten, die weiter
verwiesen wurden — abstimmen. Der TOP wird einstimmig angenommen.

Die Mitglieder des Wirtschaftsforderungs- und Fremdenverkehrsausschusses empfehlen
den Haushalt 2016 fir die Produkte 00-571 Wirtschaftsforderung, 01-111-03 Informations-
und Kommunikationstechnik, 01-575 Tourismus und 04-573 Markte einstimmig in der vorge-
legten Fassung.

TOP 8 Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen der Ausschuss- VorlNr.
mitglieder

Frau Nadermann teilt mit, dass die SPD-Fraktion den Antrag gestellt hat, die Kosten fir die
Erneuerung der defekten Mulleimer, Fahrradstéander und Baumschutzblgel in der Innenstadt
zu ermitteln. Die Mulleimer, Fahrradstadnder und Baumschutzblgel sollen sukzessive erneu-
ert werden, da eine komplette Erneuerung zu hohe Kosten verursachen wiirde.

Frau Nadermann weist noch darauf hin, dass in diesem Jahr wieder der Rotenburger Wirt-
schaftspreis ausgelobt wird, zu dem beim Neujahrsempfang die Flyer ausliegen.

RH Lauber merkt an, dass ihm in letzter Zeit mal wieder aufgefallen ist, dass die Stadt zur
Zeit extrem verschmutzt sei.

Blrgermeister Weber regt an, diesem Hinweis nachzugehen.

RH Wagner erfragt den Tag und die Uhrzeit zum Holocaust-Gedenktag.
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BG Scherl-Zudse merkt an, dass die Fahnen der Stadt Rotenburg am Bahnhof sehr unan-
sehnlich geworden sind und ersetzt werden sollten oder sie abgenommen werden und von
der Bahn Fahnen dort aufgehangt werden.

Die Sitzung wird um 16:45 Uhr von der Vorsitzenden Bassen geschlossen.

gez. Vorsitzende/r gez. Blrgermeister gez. Protokollfuhrer/in

Die Vorlagen sind Bestandteil der Niederschrift.

wifsa/007/2011-2016 vom 26.01.2016 Seite 4 von 4



	BM_SINAME
	BM_SIDAT
	Anwesenheit
	Entschuldigt
	BM_Text2
	Betreff
	Nummer
	Vorlage
	Wortprotokoll
	Beschluß
	Abstimmungsergebnis
	Zu
	BM_Text3

